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XIII . Die Revolution .

Aber auch die Woge freiheitlicher Ideen , die Franklin in Amerika

erregt hatte , pflanzte sich bis nach Europa fort und erregte besonders in

Frankreich , wo ebenfalls eine verfehlte Politik das Volk bedrückte 90)
gewaltige Gährung ↄi) , die ihren Abschluss in einer Revolution fand , wie

sie die Welt bis dahin nicht gesehen hatte .

Gräuel häuften sich auf Gräuel und selbst die Wissenschaft wollte

man beseitigen ! Aber die kriegerischen Verwickelungen führten bald zur

Einsicht .

Pulver und Kanonen , Strassen und Brücken konnteé man nicht her —

stellen ohne Ingenieure und gerade die Revolutionszeit war es , die das

grosse franzòsische Nationalinstitut und die Pariser Polytech -
nische Schule ins Leben rief , 9e) jene Schule , nach deren Muster als erste

in Deutschland unsere Karlsruher Polytechnische Schule entstand .93)

900 Ludwig XIV. , Le roi Soleil , regierte 1643 —17 15 ( Létat , o' est moi der Staat bin ich ] ;
apres nous le deluge [ nach uns die Sündflutl ) . Aufhebung des Edikts von Nantes : 1685.
Pfälzischer Erbschaftskrieg (Melal' ) : 1688 —1697 . Verbrennung des physikalischen Instituts mit
samt dem ganzen akademischen Gymnasium in Durlach : 1689.

1
der Gesamtwille der Gesellschaft ist das höchste Gesetz , Rückkehr zur natürlichen Empfindung und

RKousseaus contrat social ; 1761 . Verderblichkeit der Bildung , der Mensch ist frei geboren ,

zur reinen Bürgertugend . ) Franklin in Frankréich 1
f97) Zur rasc en Ausbreitung trugen namentlich die Kaffechäuser und Jeitungen bei . In

London stellten die Kaffeehäuser , eil sie bequeme öffentliche Zusammenkunftsorte waren , bereits
um die Mitte des 17. Jahrhunderts eine politische Macht dar , so dass sie König Karl I . zu
schliessen versuchte , allerdings ohne Erfolg . In Paris entstand das erste Kaffechaus 1689. ( Be-
merkt sei noch , dass 1688 zuéerst Korkpfropfen zum Verschliessen von Flaschen benutzt wurden ,
ein weiterer Fortschritt für den Betrieb von Wirtschafte n. )

Die erste Zeitung erschien in Venedig 1631. Die it ung in Paris »La gaçette de la
Françe “ 1632 .

92) Die Gründung der Ecole polytechnique durch Dekret des Nationallonvents erfolg
Sie sollte ursprünglich die Strassen - und Brückenschule ( Baui

te 1794 .
schule) , gegr . 1747 , die Militär -

genieschule , gegr . 1748 , die Artillerieschule , gegr . 1756 und die Bergwerksschule , gegr. 1780 in sich8808 8
Vereinigen . 1795 erfolgte die Gründung des 1nstitut de Françes , bestehend aus 5 Akademien .

93) Das Carlsruher Polytechnikum wurde nicht genau der Polytechnischen Schule in Paris
nachgebildet , weil diese in erster Linie die Ausbildung mil cher Ingenieure bezweckte . Nebenius ,
den man als Vater des Polytechnikums bezeichn nahm vielmehr die Einrichtung der deutschen

äten als Muster . Dies war jedenfalls mit ein Grund , weshalb zur Leitung ein Professor
der Physik berufen wurde . Der Zusammenhang wird klar , wenn man auf die E nrichtung der Hoch -
schulen im Altertum zurückgeht . Der Lehrstoff bestand damals aus dem sogenannten Quadrivium :
Geometrie , Arithmetik , Astronomie und Musik und dem Trivium : Grammatilcé , Dialektik und Rhetorik .
Im Mittelalter bezeichnete man diese Fächer , in welcher jeder bewandert sein musste , der zu den
Gebildeten gerechnet werden wollte , als die »sieben fr en Künsteé «. Aufgabe der Universität war
es, allgemeine Bildung zu geben , somit bildete die Fakultät , in welcher diese Fächer gelehrt wurden ,
die »Artistenfakultäté “ oder Philosophische Fakultät , den
stellte auch den Rektor derselben .
schriebenen Vorlesungen halten 1

eigentlichen Körper der, Universität und
Jeder Dozent der Artistenfakultät musste jede der 24 vorge -

cönnen und diese wurden in jedem Semester durch das Los oder
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